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und der ADFC Salzgitter bieten im Wettbewerbs-
zeitraum entsprechend geführte Radtouren an.
Organisatorinnen für das Stadtgebiet sind die 
Wirtschafts- und Innovationsförderung Salzgitter 
(WIS) und die Stadt Salzgitter. Das „Klima-Bünd-
nis“ veranstaltet den gesamten internationalen 
Fahrrad-Wettbewerb. Jedes Jahr organisiert, treten
weltweit Vertreter der Kommunalpolitik und Bürge-
rinnen und Bürger für mehr Klimaschutz und Rad-
verkehr beim weltweiten STADTRADELN des Bünd-
nisses in die Pedale. 

Will dir den Frühling zeigen 

Will dir den Frühling zeigen,
der hundert Wunder hat.
Der Frühling ist waldeigen
und kommt nicht in die Stadt.

Nur die weit aus den kalten
Gassen zu zweien gehn
und sich bei den Händen halten -
dürfen ihn einmal sehn.

Rainer Maria Rilke (1875- 1926)

VORANKÜNDIGUNG „STADTRADELN“ IM JUNI 2024

Auch in diesem Jahr sind wieder alle Fahrradbe-
geisterten eingeladen, bei den beiden Radwett-
bewerben „STADTRADELN“ und „SCHULRADELN“ 
teilzunehmen, die vom 1. bis zum 21. Juni 2024 
in Salzgitter stattfinden. Die Anmeldung ist dem-
nächst auf der STADTRADELN-Internetseite  
www.stadtradeln.de/salzgitter möglich.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen, an 
dem Rad-Wettbewerb der Städte teilzunehmen 
und so viele Kilometer wie möglich für ihre Stadt 
zu erradeln. Der Harzklubzweigverein Salzgitter 



2 WIRTSCHAFT SALZGITTER

BERUFSORIENTIERUNGSMESSE IN SALZGITTER
– JUGENDLICHE ENTDECKEN AUSBILDUNGSMÖGLICHKEITEN IN DER REGION

CROSSMENTORING SALZGITTER – ZWEITER DURCHLAUF OFFIZIELL BEENDET

„Ich kann sagen, ich habe einen Freund gefun-
den.“ Mit solch einer schönen Antwort krönte 
Malte Tinter (Alstom), Mentor beim Cross-
Mentoring-Programm bei der Abschlussveran-
staltung Ende Februar die Frage in die Runde, 
was das persönliche Highlight des Mentorings 
gewesen sei.
Über ein Jahr lang haben 44 MentorInnen 
und Mentees in 22 Tandems in Workshops 
gemeinsam gelernt, ihren Horizont erweitert, 
bei Unternehmensbesuchen den Wirtschafts-
standort Salzgitter besser kennengelernt und 
während der vertraulichen Tandem-Treffen ein 
enges Vertrauen aufgebaut, das oftmals weit 
über ein reines MentorIn-Mentee-Verhältnis 
hinausging.

Im Februar wurden nun die Zertifikate unter 
Beifall feierlich von Christiane Voss (ehm. 
BLSK), Franco Canosa (BLSK), Gisela Ro-
se-Bauch (Alstom) und Katharina Schröder 
(WIS) überreicht. Der zweite Durchlauf des 

CrossMentoring-Programms 
– ein Kooperationsprojekt der 
Braunschweigischen Landes-
sparkasse, Alstom und der Wirt-
schafts- und Innovationsför-
derung Salzgitter GmbH –  ist 
damit offiziell beendet. 
Wie es aber so oft bei Dingen 
mit Mehrwert der Fall ist, wohnt 
auch diesem Abschluss ein An-
fang inne: Bereits im April star-
tet das Mentoring-Programm in 
die dritte Runde und die WIS 
darf neben zahlreichen neuen, 
auch viele vertraute Gesichter 
begrüßen.

Bei Fragen oder Interesse am 
Mentoring-Projekt wenden Sie 
sich gerne an Katharina Schröder:
katharina.schroeder@wis-salz-
gitter.de , 05341 90099 20

Rund 1500 Schülerinnen und Schüler aus der 
Stadt Salzgitter nutzten auf der BONA-SZ-
Berufsorientierungsmesse im März die Gele-
genheit, sich über regionale Ausbildungsberufe 
und potenzielle Arbeitgeber zu informieren. 
Die Frage, welcher Beruf am besten passt, stellt 
viele Jugendliche vor große Herausforderungen. 
Auf der Messe erhalten die Schülerinnen und 
Schüler frühzeitig erste Einblicke ins Berufsle-
ben, um sich für die bevorstehende Berufs- und 
Studienwahl zu wappnen. Personalverantwort-
liche und Azubis von mehr als 50 Unterneh-
men und Institutionen erläuterten im direkten 
Gespräch, welche Aufgaben der Wunschberuf 
mit sich bringt, wie der Berufsalltag aussieht, 
welche Voraussetzungen man benötigt und was 
im Berufsalltag am allermeisten Spaß macht.

Die Messe ist Teil des Pro-
gramms „Berufliche Orientie-
rung und Nachwuchssicherung 
in Salzgitter (BONA-SZ)“ und 
richtet sich an Jugendliche, die 
sich beruflich orientieren möch-
ten und einen Ausbildungs- oder 
Studienplatz suchen. Veranstal-
ter ist die Allianz für die Region 
GmbH. Zu den Unterstützern 
gehören die Stadt Salzgitter, die 
Salzgitter AG, die Agentur für 
Arbeit Braunschweig-Goslar, AL-
STOM Transport Deutschland 
GmbH, MAN Truck & Bus SE 
und die Volkswagen AG.

	 Mit der „Heldenreise“ reflektierten MentorIn und Mentee im Tandem 

zum Abschluss ihre Erfahrungen und Erlebnisse im Mentoring. 
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DOPPELT SCHMACKHAFTER START IN DAS VERANSTALTUNGSJAHR 2024

WASSERSTOFF CAMPUS SALZGITTER E.V. VERKÜNDET VEREINSGRÜNDUNG 
MIT FEIERLICHER SATZUNGSUNTERZEICHNUNG

Mit gleich zwei Unternehmensfrühstücken 
startete die WIS frisch in das neue Veranstal-
tungsjahr 2024. Bei dem traditionellen Ver-
anstaltungsformat ging es erneut darum, rele-
vante Wirtschaftsthemen bei einem leckeren 
Frühstück in 45 Minuten auf den Punkt zu 
bringen und den Unternehmern am Standort 
dabei in lockerer Atmosphäre und bei Kaffee 
und Brötchen wertvolle Wirtschaftsimpulse 
für die Region zu servieren.
Den Auftakt machte das Unternehmensfrüh-
stück im Januar zum Thema Personal- und 
Standortmarketing. Gunnar Heyms, Projekt-
leiter Regionalmarketing bei der Allianz für 
die Region GmbH, stellte hierzu vor, welch 
echten Mehrwert die Jobbörse der Allianz und 
das Portal dieregion.de für das Personal- und 
Standortmarketing im Wettbewerb um Fach-
kräfte bieten. In diesem Zusammenhang ver-
anschaulichte er den Unternehmern, wie mit 
der Nutzung der fertigen und kostenfreien 
Angebote an überzeugenden Inhalten für die 
unternehmenseigenen Kommunikationskanäle 
(darunter Karriereseiten, Social Media-Auf-
tritte oder Stellenanzeigen) Zeit und Geld ge-
spart werden kann.
Im Februar folgte das Unternehmensfrühstück 

zum elementaren Thema Unternehmensnach-
folge. Knapp und präzise führten Nathalie 
Hauer (WIS) und Thomas Kausch (Allianz 
für die Region GmbH) in das Thema ein und 
übergaben anschließend an Marko Lutz (Lutz 
GmbH & Co. KG) und Christian Bernhard 
(Peggau Bernhard Spormann Steuerberatungs-
gesellschaft Partnerschaft mbB), die in einem 
Best Practice-Gespräch ihren Erfahrungs-
schatz teilten und von einer gelungenen Unter-
nehmensübergabe berichteten. Deutlich her-
ausgestellt wurde, wie wichtig eine frühzeitige 
Nachfolgeplanung ist, um die Kontinuität und 
den zukünftigen Erfolg eines Unternehmens 
zu gewährleisten. 

Der Wasserstoff Campus Salzgitter steht für die 
Forschung und Entwicklung von nachhaltigen 
Wasserstofftechnologien entlang der gesamten 
Wertschöpfungskette. Die Gründung des Was-
serstoff Campus Salzgitter e.V. im Dezember 
2023 markiert nun einen weiteren wichtigen 
Schritt in der Zusammenarbeit der verschie-
denen Partner aus Wirtschaft, Wissenschaft, 
Kommune und dem Land Niedersachsen, die 
sich in einem ersten Schritt 2019 zu einem In-
novationsverbund zusammengeschlossen hatten. 

Der Verein ist zukünftig Anlaufstelle für Fragen 
rund um den Hochlauf der Wasserstoffwirt-

schaft. Interessierte sind herzlich eingeladen, 
den Wasserstoff Campus Salzgitter e.V. zu kon-
taktieren, um mehr über die Vereinsaktivitäten 
und Möglichkeiten zur Zusammenarbeit zu er-
fahren.

Die Vorstandsvorsitzenden vom „Wasserstoff Campus Salz-

gitter e.V.“, v.l.n.r. Michael Gensicke, Geschäftsführer der 

Robert Bosch Elektronik GmbH und Finanzvorstand, Prof. 

Dr.-Ing. Christoph Herrmann, Institutsleiter des Fraunhofer 

IST, Professor an der TU Braunschweig und erster Vorsitzen-

der, Frank Klingebiel, Oberbürgermeister Stadt Salzgitter 

und zweiter Vorsitzender. 

	 Referent beim Unternehmensfrühstück zum Thema Re-

gionalsmarketing: Nachdem Jan Erik Bohling, Geschäfts-

führer der Wirtschafts- und Innovationsförderung Salzgit-

ter GmbH, die einleitenden Worte ausgesprochen hatte, 

übernahm Gunnar Heyms (links) den fachspezifischen 

Part der Allianz für die Region GmbH.

	 Referenten beim Unternehmensfrühstück zum Thema 

Unternehmensnachfolge, v.l.n.r.: Thomas Wetzel (WIS), 

Christian Bernhard, Marko Lutz, Nathalie Hauer und 

Thomas Kausch.

Foto: Copyright Wasserstoff Campus
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MAN 2023 MIT DEUTLICHER ABSATZSTEIGERUNG
Der Nutzfahrzeughersteller MAN Truck & 
Bus konnte im Geschäftsjahr 2023 beim Ab-
satz in allen Produktbereichen deutlich zulegen. 
Insgesamt lieferte das Unterneh-
men rund 116.000 Fahrzeuge an 
seine Kunden aus, ein Plus von 
37 % gegenüber dem Vorjahr, das 
noch durch Lieferengpässe und 
einen Corona-bedingten Nach-
fragerückgang im Bus-Segment beeinflusst war. 
Zudem wurden 11.600 Motoren verkauft. Da 
MAN wichtige Ausschreibungen im Stadtbus-
geschäft für sich entscheiden konnte und hier 
der Trend hin zu batterieelektrischen Fahr-

zeugen ungebrochen ist, stieg auch der Absatz 
von eBussen weiter an. Wurden im Jahr 2022 
noch 263 elektrische Stadtbusse abgesetzt, 

waren es 2023 bereits 771 Fahr-
zeuge. Gemeinsam mit dem im 
Oktober erfolgten Marktstart 
des eTrucks verfolgt MAN damit 
weiter konsequent seine Strategie 
zur Dekarbonisierung der Fahr-

zeugflotte. Bis 2030 soll die Hälfte aller neuen 
MAN-Lkw sowie rund 90% aller neuen Stadt-
busse über einen batterieelektrischen Antrieb 
verfügen. Auch am elektrischen Reisebus der 
Zukunft wird bereits gearbeitet.

LANGZEITTEST ERFOLGREICH: VW SALZGITTER ENT-
WICKELT FESTSTOFFZELLENBATTERIE
Volkswagen feiert einen wichtigen Meilenstein 
in der Entwicklung der Feststoffzelle. Im Labor 
in Salzgitter bestand eine Feststoffzellen-
batterie einen Langzeittest, wie die Kon-
zerntochter PowerCo bekannt gab. Die 
Zelle absolvierte über 1000 Ladezyklen, 
was einer Gesamtreichweite von etwa 
500.000 Kilometern entspricht. Diese Entwick-
lung markiert einen bedeutenden Fortschritt in 

der Batterietechnologie und verspricht mehr 
Reichweite, schnellere Ladezeiten und weniger 

Verschleiß. Im Gegensatz zu herkömm-
lichen Lithium-Ionen-Akkus, die in 
E-Autos verwendet werden, kommt bei 
Feststoffzellen keine flüssige Elektrolyt-
Lösung zum Einsatz, sondern ein festes 

Material. Das Potenzial für Verbesserungen in 
der E-Mobilität ist enorm.

MIT DEN PASSENDEN FÖRDERMITTELN NEUE ARBEITSKRÄFTE
FINDEN – VERSTECKTE POTENTIALE IN SALZGITTER ENTDECKEN
Für Nicolas war es schon immer klar, dass er 
auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt arbeiten 
möchte und nicht in einer Werkstatt für Men-
schen mit Behinderung. Aus der Förderschule 
heraus ist das gar nicht so selbstverständlich. 
Doch Nicolas wurde bei dem Wunsch, auf dem 
allgemeinen Arbeitsmarkt zu arbeiten, vom 
Deutschen Roten Kreuz (DRK) in Wolfenbüt-
tel und dem Integrationsfachdienst (IFD) un-
terstützt. Nicolas fand ein Praktikum in dem 
Kath. Senioren-Pflegeheim Maria im Tann 
gGmbH in Salzgitter. Dort trägt er die Verant-
wortung für vielfältige Arbeiten im Speisesaal 
und entlastet damit das Personal in der Küche. 
Für seine Arbeit erhält er nun auch die An-
erkennung mit einem regulären Arbeitsvertrag. 
Gefördert wird die neu geschaffene Stelle mit 
dem Budget für Arbeit. Damit wird ein großer 
Teil des Arbeitslohnes (bis zu 75%) übernom-
men. Darüber hinaus erhält Nicolas Unter-

stützung und wird sozialpädagogisch weiterhin 
vom DRK begleitet. Auch diese Leistung wird 
über das Budget für Arbeit finanziert. 
Die bürokratischen Hürden sind oftmals viel 
kleiner als Unternehmen befürchten. Der Inte-
grationsfachdienst bietet professionelle Unter-
stützung und Begleitung in allen Fragen der 
beruflichen Eingliederung bei Schwerbehinde-
rung für Arbeitgebende.

Für den Standort Salzgitter
kontaktieren Sie den
IFD Braunschweig:
Tel. 0531 6149970
ifd@der-weg-bs.de

Haben Sie Lust mehr über
Nicolas zu erfahren?
Einfach den QR-Code zum
Instagram Beitrag scannen!

SALZGITTERANER UNTERNEHMEN FÜR
LOKALE AUSBILDUNGSMESSE GESUCHT
Im Rahmen der Berufsorientierung plant das 
Gymnasium Salzgitter-Bad, am Mittwoch, den 
05. Juni 2024 von 9:30 - 14.00 Uhr vor Ort 
eine lokale Ausbildungsmesse durchzuführen. 
Dabei sollen Unternehmen die Möglichkeit be-
kommen, die Räumlichkeiten des Gymnasiums 
zur Selbstpräsentation zu nutzen, mit Schülerin-
nen und Schülern des 10. und 11. Jahrgangs in 
Kontakt zu treten, über die eigenen Ausbildungs-
angebote zu informieren und mit interessierten 
Schülerinnen und Schülern Vorabsprachen über 
Tagespraktika oder das dreiwöchige Praktikum 
im 11. Jahrgang zu treffen.

Interessierte Unternehmen wenden sich bitte
direkt an den BO-Beauftragten der Schule:
Torsten Graser

torsten.graser@gymszbad.de

IN KÜRZE
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Der Übertragungsnetzbetreiber TenneT hat 
den Planfeststellungsbeschluss für den Bau 
der Industrieleitung Salzgitter von der nieder-
sächsischen Landesbehörde für Straßenbau und 
Verkehr erhalten. Damit startet das bedeutende 
Energiewende-Projekt nur drei Jahre nach Pla-
nungsbeginn in die Umsetzung und der Bau der 
10 Kilometer langen 380-kV-Freileitung kann 
beginnen. Ende 2025 sollen die Arbeiten an der 
Freileitung abgeschlossen sein. Bereits im letz-
ten Jahr haben die Bauarbeiten am Start- und 
Endpunkt der Leitung begonnen. An den Netz-
verknüpfungspunkten – den Umspannwerken 
Bleckenstedt/Süd und Liedingen – schreiten 
die Bauarbeiten ebenfalls planmäßig voran. Die 
Inbetriebnahme der Industrieleitung Salzgitter 
ist für das Jahr 2026 geplant. 

Die NBank bringt einen neuen Kredit auf den 
Markt: den NBank Investkredit. Er soll kleinen 
oder mittleren Unternehmen der gewerblichen 
Wirtschaft Investitionen und Betriebsmittelfi-
nanzierungen ermöglichen. Im Fokus stehen da-

bei Investitionen in die energetische und tech-
nologische Transformation von Unternehmen 
sowie Betriebsmittelfinanzierungen. Anträge 
können bis zum 04.12.2024 gestellt werden für 
beispielsweise folgende Investitionen:

•	 Übergang von fossilen Brennstoffen zu
	 erneuerbaren Energien

•	 Unterstützung einer kohlenstoffärmeren 	
	 Wirtschaft

•	 Implementierung von digitalen Technologien
	 und Prozessen zur Effizienzsteigerung

•	 Umstellung auf E-Mobilität

	 Mehr Informationen unter www.nbank.de

Stephan Weil, Ministerpräsident von Nieder-
sachsen, betonte in diesem Zusammenhang die 
Bedeutung der Industrieleitung Salzgitter für 
den niedersächsischen Industriestandort.

Die Transformation der Stahlindustrie sei so 
ein wesentlicher Meilenstein auf dem Weg 
zur Klimaneutralität. Über eine Anbindung an 
das 380-kV-Höchstspannungsstromnetz solle 
zeitnah eine CO2-neutrale Stahlproduktion in 
Salzgitter realisiert werden. Daher sei es begrü-
ßenswert, dass Planung und Genehmigung für 
den Bau der Industrieleitung Salzgitter in relativ 
kurzer Zeit mit der Baugenehmigung zu Ende 
gegangen sind.

AUFSICHTSRAT DER SALZGITTER AG VERLÄN-
GERT VERTRAG VON GUNNAR GROEBLER
Der Aufsichtsrat der Salzgitter AG hat Ende letz-
ten Jahres den Vertrag des Vorstandsvorsitzenden 
Gunnar Groebler bis 2029 verlängert. Gunnar 
Groebler ist seit Mai 2021 Vorstandsmitglied der 
Salzgitter AG und seit Juli 2021 Vorsitzender des 
Vorstands.

SALZGITTER AG VERKAUFT MANNESMANN 
STAINLESS TUBES-GRUPPE AN COGNE
ACCIAI SPECIALI
Der Salzgitter-Konzern hat jetzt sein aktives Portfo-
liomanagement fortgeführt und die Mannesmann 
Stainless Tubes-Gruppe (MST) dem Best-Owner 
Prinzip folgend an die italienische Cogne Acciai 
Speciali für einen dem Nettobuchwert entspre-
chenden Kaufpreis von 135 Mio. Euro verkauft. 
Die Transaktion stand zum Zeitpunkt der Presse-
mitteilung unter dem Vorbehalt der Zustimmung 
der Genehmigungsbehörden.

IG MERBITZ SOLAR GMBH LIEFERT SOLAR-
STROM FÜR SALZGITTER-KONZERN
Salzgitter Flachstahl GmbH und die IG Merbitz 
Solar GmbH haben einen Grünstromliefervertrag 
abgeschlossen. Der Strom soll dabei aus einer 
aktuell im Aufbau befindlichen Freiflächen-Pho-
tovoltaikanlage am Standort Merbitz in Sach-
sen-Anhalt kommen. Die nachhaltig produzierte 
Energie sichert das Transformationsprogramm 
SALCOS® - Salzgitter Low CO2 Steelmaking 
weiter ab. Der Grünstrom aus den Photovolta-
ikanlagen ist zunächst Bestandteil des norma-
len „Strom-Beschaffungsportfolios“ von Salzgitter 
Flachstahl. Langfristig ist geplant, den Strom für 
die Produktion von grünem Wasserstoff zu nut-
zen. Grüner Wasserstoff ist ein Kernelement für 
die Produktion von nahezu CO2-freiem Stahl des 
Salzgitter-Konzerns.

SALZGITTER AG

BAU DER INDUSTRIELEITUNG SALZGITTER
STARTET PLANMÄSSIG

NBANK INVESTKREDIT: NEUER KREDIT FÜR KLEINE 
UND MITTLERE UNTERNEHMEN 

MIT DEM JOB-TURBO ZUR NEUEN
FACH- UND ARBEITSKRAFT 
Deutschland braucht dringend Fach- und Ar-
beitskräfte. Viele geflüchtete Menschen sind gut 
qualifiziert und immer mehr planen, langfristig 
in Deutschland zu leben. Mit dem Job-Turbo 
gilt es, dieses Potenzial zu nutzen.

Unternehmen können sich einen Vorteil ver-
schaffen, indem sie den Job-Turbo unterstützen 
und Geflüchtete einstellen, auch wenn diese 
noch nicht perfekt Deutsch sprechen. Sie kön-
nen prüfen, welche Sprachkenntnisse für den 
Einstieg tatsächlich gebraucht werden und wel-
che berufsbegleitend erworben werden können. 
Wer eine Chance bietet, findet oft langfristig 
Beschäftigte, die sie sich oftmals zu Fachkräf-
ten weiterentwickeln. Arbeitgebende sind mit 
der berufsbegleitenden Qualifizierung von Ge-
flüchteten überdies nicht alleine: Unternehmen 
können Unterstützung für verschiedene Weiter-
bildungs-, Qualifizierungs- und Sprachförder-
maßnahmen erhalten. Die Integrationskräfte 
in den Jobcentern und Arbeitsagenturen sowie 

Ihr örtlicher Arbeitgeber-Service begleiten den 
Arbeitsmarkteinstieg und bei Bedarf darüber 
hinaus. 
Interessierte Unternehmen wenden sich bitte an 

Frau Gina-Christin Öksüz 
Telefon: 05341 – 868 382 
Gina-Christin.Oeksuez@arbeitsagentur.de
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AUSSCHREIBUNG ERNA-AWARD 2024
Für den ERNA-Award können sich kleine und mitt-
lere Unternehmen (KMU) aus Niedersachsen be-
werben, die in den Jahren 2020 bis 2023 eine 
Nachfolgeregelung in ihrem Unternehmen um-
gesetzt haben. Bewerbungsfrist ist der 30. April.
Weitere Informationen unter www.erna-award.de 

KLIMA-INNOVATIONSPREIS
NIEDERSACHSEN 2024
Das Niedersächsische Umweltministerium sucht 
auch in diesem Jahr wieder Unternehmen, die mit 
ihren innovativen Produkten, Entwicklungen und 
Dienstleistungen eine Vorreiterrolle für mehr Kli-
maschutz und Nachhaltigkeit einnehmen. Dafür 
verleiht es zum fünften Mal den mit 10.000 Euro 
dotierten „Klima-Innovationspreis Niedersach-
sen“. Durchgeführt wird der Wettbewerb von der 
Niedersachsen Allianz für Nachhaltigkeit. Die 
Bewerbungsfrist endet am 15. Juni 2024.
Weitere Informationen unter

www.klimaschutz-niedersachsen.de

AUSSCHREIBUNGEN UND PREISE 

Die NBank feiert dieses Jahr ihren 20. Ge-
burtstag. Seit ihrem Start hat sie über 675.000 
Projekte in ganz Niedersachsen mit zusammen 
über 26 Milliarden Euro gefördert. Allein in die 
Corona-Soforthilfen und Überbrückungshilfen 
flossen davon rund 6,5 Milliarden Euro. Zieht 
man diese ab, entfallen auf die Wirtschaftsför-
derung rund 8,7 Milliarden Euro, auf die Infra-
strukturförderung 5,7 Milliarden Euro und auf 
die Arbeitsmarktförderung 2,9 Milliarden Euro. 
In die Wohnraumförderung flossen mehr als 2,1 
Milliarden Euro.
Auftrag der NBank ist es, Programme in den 
Bereichen der Wirtschafts-, Infrastruktur-, Ar-

Die Bundesförderung für Energie- und Res-
sourceneffizienz in der Wirtschaft (EEW) bie-
tet Unternehmen umfangreiche Unterstützung 
bei Investitionen in Maßnahmen zur Steige-
rung der Energie- und Ressourceneffizienz. Al-
lein im letzten Jahr wurden 14.000 Bewilligun-
gen mit einem Gesamtfördervolumen von 1,2 
Mrd. EUR erteilt – womit sich das ausgeschüt-
tete Fördervolumen im Vergleich zum Vorjahr 
fast verdoppelt hat. Im Februar 2024 ist nun 
eine weitere Novelle des Programms in Kraft 
getreten.

Weitere Informationen unter

www.klimaschutz-niedersachsen.de 

Ab sofort steuern Thomas Krause und Toni 
Guggemoos Mulfinger als Geschäftsführer die 
Regionalentwicklungsgesellschaft Allianz für 
die Region GmbH. Krause ist seit 2013 Mit-
glied in der Geschäftsleitung der Allianz für die 
Region, zunächst als Prokurist, ab 2022 als zwei-
ter Geschäftsführer. Der 55-Jährige übernimmt 

beitsmarkt-, und Wohnraumförderung umzu-
setzen. Dazu gehört es auch, Menschen, Kom-
munen, Unternehmen und Institutionen beim 
Zugang zu diesen Angeboten zu beraten und zu 
begleiten. Auf diese Weise trägt die NBank seit 
20 Jahren effektiv dazu bei, die Wettbewerbs-
fähigkeit der niedersächsischen Wirtschaft zu 
sichern und zu steigern. Sie unterstützt Kom-
munen bei ihren Vorhaben, erhöht Aufstiegs-
chancen von Menschen und schafft bezahlbaren 
Wohnraum.

die Funktion des Sprechers von Wendelin Göbel, 
der aus der Geschäftsleitung ausscheidet und in 
den Ruhestand geht. In dieser Funktion wird 
Krause künftig insbesondere die Bereiche Re-
gionalmarketing, Recht und Finanz verantwor-
ten. Toni Guggemoos Mulfinger tritt als neuer 
Geschäftsführer in die Geschäftsleitung ein. 
Der 40-Jährige leitete bis Ende August 2023 
das Vorstandsbüro Personal und Truck & Bus 
der Volkswagen AG und wechselte im Septem-
ber in den Vorstand der Wolfsburg AG. Zudem 
ist der gebürtige Bayer bei Volkswagen Leiter 
des Bereichs Regionalstrategie und Standort-
entwicklung. Als zweiter Geschäftsführer wird 
Guggemoos Mulfinger die Bereiche Berufs-
orientierung und Personal sowie die Kommu-
nikation des Unternehmens steuern. Neues 
Mitglied in der Geschäftsleitung wird Thomas 
Ahlswede-Brech, der künftig die Aufgaben des 
Prokuristen im Unternehmen wahrnimmt. Der 
41-Jährige ist seit 2019 Leiter der Aktionsfelder 
Wirtschaft, Mobilität und Fachkräfte, die auch 
künftig in seiner Verantwortung liegen.

WIR GRATULIEREN: 20 JAHRE NBANK!

NEUE GESCHÄFTSLEITUNG
DER ALLIANZ FÜR DIE REGION GMBH

Das Wirtschafts- und Klimaschutzministerium 
startet die dritte Runde des Programms „WI-
PANO – Wissens- und Technologietransfer 
durch Patente und Normen“. Das Programm 
unterstützt zum einen insbesondere kleine und 
mittlere Unternehmen (KMU) bei der Nutzung 
ihres kreativen Potenzials durch das Sichern 
und Nutzen von geistigem Eigentum. Zum an-
deren fördert es die Überführung neuester For-
schungsergebnisse in Normen und Standards. 

Des Weiteren werden KMU darin unterstützt, 
in Normungs- und Standardisierungsausschüs-
sen bzw. in entsprechenden nationalen und in-
ternationalen Gremien mitzuarbeiten.

Weitere Informationen unter

www.innovation-beratung-foerderung.de

NEUE FÖRDERPHASE FÜR UNTERNEHMEN:
WIPANO-PROGRAMM 2024-2027

BUNDESFÖRDERUNG 
FÜR ENERGIE- UND
RESSOURCENEFFIZIENZ

	 Toni Guggemoos Mulfinger, Thomas Krause, und Tho-

mas Ahlswede-Brech leiten künftig gemeinsam die Regio-

nalentwicklungsgesellschaft (Foto: Allianz für die Region 

GmbH/Matthias Leitzke)

WIRTSCHAFT ALLGEMEIN



EXISTENZGRÜNDUNG IN SALZGITTER

Seit einem Jahrzehnt ist der Gründungstag ein 
etablierter Bestandteil des Veranstaltungskalen-
ders der WIS. Die Agenda dabei: am Wirt-
schaftsstandort die Förderung von Unternehmer-
geist und Gründungsbereitschaft aktiv voran-
zutreiben. Im März lockte nun der „Gründungs-
tag Salzgitter 2024 – Marktplatz für Gründung 
& Nachfolge“ rund 60 potenzielle Gründerinnen
und Gründer aus Salzgitter ins Technologie- 
und Gründerzentrum.
Nach einem Best Practice-Gespräch mit Carina 
Heidermann von LB.systems und Jessica Lissner
von Personalisierbar wurde der Beratungsmarkt-
platz wesentlicher Bestandteil des Gründungs-

tags und Anlaufpunkt für viele Gründungsinte-
ressierte. 

Geboten wurden individuelle Beratungen und 
Gespräche mit Experten des Beratungsnetz-
werks Salzgitter aus verschiedenen Bereichen, 
die mit Tipps und Ratschlägen rund um das 
Thema Existenzgründung und Unternehmens-
nachfolge zur Verfügung standen. Das Angebot 
wurde bis in den späten Nachmittag bei lockerer 
Atmosphäre in Anspruch genommen. Es wur-
de intensiv Networking betrieben und auf dem 
Weg zur Gründung und Unternehmensnachfol-
ge vielschichtig motiviert.

ERFOLGREICHER GRÜNDUNGSTAG IN SALZGITTER

VERANSTALTUNGSHINWEISE 2024

Gründungsstammtisch,
Mittwoch, 17. April 2024, 16:30 Uhr
Bevor es bei einem Imbiss in den gemeinsamen 
Austausch und ums Netzwerken geht, wird der 
Nachmittag mit einem Vortrag rund ums Thema 
Versicherungen bei der WIS eröffnet.
Weitere Informationen unter 

www.gruenden-in-salzgitter.de/stammtisch/

Beratungsnachmittag Unternehmensnachfolge
Mittwoch, 22. Mai 2024 ab 13:30 Uhr
Für individuelle Beratungstermine für Inhaber, 
die nach einer Nachfolgelösung suchen, und 
für Nachfolgeinteressierte auf der Suche nach 
einem Unternehmen bitte an Nathalie Hauer 
wenden unter: 0 53 41 / 900 99 15
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Du möchtest für kurz oder lang
Räumlichkeiten in Salzgitter nutzen,
doch die Mietkosten schrecken
dich ab?

Wir suchen mit dir deine ideale Immobilie in
den Zentren Bad oder Lebenstedt und
übernehmen bis zu 85% der Miete.

Beispiele:

INNENSTADT

Zukunft der Innenstadt        #diestadtistdeinprojekt   

www.wis-salzgitter.de/cash/

Mehr Infos und Fristen findest du unter den QR-Codes!

CASHfür dein Projekt
Wir suchen kreative Köpfe, die
frischen Wind in die Innenstädte 
SZ-Bad und SZ-Lebenstedt
bringen:
Kleine oder große Projekte
– jetzt kannst Du sie mit unserer finanziellen 
Unterstützung selbstständig umsetzen.

Beispiele:
	 • Chill-Out-Area • Pop-Up-Store

• Straßenfeste • Ausstellung
	 • Fotospots 

Die Möglichkeiten sind endlos!

	 • Generationentreff 

FreiRaumFreiRaumfür deine IdeeCASH

Sende uns jetzt deine Idee für dieses Jahr oder 2025 zu!

www.wis-salzgitter.de/freiraum/
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Du möchtest für kurz oder lang
Räumlichkeiten in Salzgitter nutzen,
doch die Mietkosten schrecken
dich ab?

Wir suchen mit dir deine ideale Immobilie in
den Zentren Bad oder Lebenstedt und
übernehmen bis zu 85% der Miete.

Beispiele:

INNENSTADT

ANKÜNDIGUNG FÜR DEN SOMMER:
POP-UP-ELEMENTE IN SALZGITTERS INNENSTÄDTEN

Auch in diesem Jahr können sich die Salz-
gitteranerinnen und Salzgitteraner auf einige 
Neuerungen in den Innenstädten von Salzgit-
ter-Lebenstedt und Salzgitter-Bad freuen. Mit 
sogenannten Pop-Up-Elementen, die – wie der 
Name andeutet – im Sommer für beschränkte 
Zeit in den Innenstädten auftauchen, sollen die 
Zentren belebt und die Aufenthaltsqualität ver-
bessert werden. Um dabei ein möglichst breites 
Publikum anzusprechen, sollen unter den Ele-
menten unter anderem Sportgeräte, eine Bühne 
für Straßenmusiker und attraktive Sitzmöbel zu 
finden sein.

So oder so ähnlich könnten einige der Pop-Up-Module aussehen.

für deine Idee
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HINTERGRUND NEUE ILE-FREIZEITSTEMPELSTELLE IN SALZGITTER
Pünktlich zur neuen Wan-
dersaison 2024 ist im 
Stadtgebiet eine neue ILE-
Freizeitstempelstelle einge-
richtet. Sie trägt die Num-
mer 38 und liegt an der 
ehemaligen Wallfahrtskir-
che St. Marien. Die beson-
dere Bedeutung der Kirche 
liegt vor allem im Alter. Im 
Jahr 1236 wird eine Kloster-
gründung im heutigen Ort 
Engerode urkundlich ver-
zeichnet, worauf sich bald 
eine Pfarrkirche entwickelt. 
Um 1400 wird der Kirche 
ein Marienbildnis gestiftet, welchem Wunder-
heilungen zugesprochen werden und Kirche 
und Ort werden bald zu einem regional bekann-
ten Wallfahrtsort. 1744 wird das Bildnis jedoch 
wieder entfernt; heute gilt es als verschollen. 
Die Kirche besitzt kunsthistorische Bedeutung 
durch die im Chor freigelegten spätgotischen 
Secco-Malereien. Diese stellen mehrere Szenen 
aus dem Leben und Sterben Jesu dar. 
Mit der neuen Stempelstelle soll nun wieder 
an vergangene Zeiten als Anlaufpunkt für Pil-
ger (Wanderer) angeknüpft werden. Die neue 

Stempelstelle wurde auf Vorschlag der Kirchen-
gemeinde festgelegt, von der Lebenshilfe Helm-
stedt/Wolfenbüttel erbaut und von Mitarbeitern 
des Hausmeisterservice ABV-Salzgitter vor Ort 
errichtet. Projektbetreuer für Salzgitter ist die 
Wirtschafts- und Innovationsförderung Salz-
gitter GmbH im Rahmen der Mitgliedschaft 
im Tourismusverband Nördliches Harzvorland. 

Im Stadtgebiet von Salzgitter können folgende 
weitere Stempelstellen an interessanten Orten er-
wandert werden:

•	 Nr. 11, ehemaliger Cholerafriedhof an der 	
	 Innerste hinter Ringelheim Richtung Mühle

•	 Nr. 16, Waldgaststätte Hasenspring
•	 Nr. 17, Bismarckturm Salzgitter-Bad,
	 (Stempelhaus hängt an der Wandertafel vor 	
	 dem nördlichen Waldeingang)

•	 Nr. 18, Reihersee, (Stempelhaus steht an 	
	 der Schutzhütte am Ostufer)

•	 Nr. 19, Burgruine Lichtenberg,
	 (Stempelhaus hängt an der Wandertafel vor 	
	 dem PEAK Hotel)

•	 Nr. 20, Städtisches Museum Schloss Salder, 	
	 (Stempelhaus hängt im Innenhof an der
	 Häuserwand neben dem Eingang zum
	 ehemaligen Restaurant)

Die kostenfreien Stempelpässe sind in der Tou-
rist-Information Salzgitter erhältlich. Eine Faltkarte 
mit der Übersicht und Verortung der Stempel-
stellen kann für 3,00 Euro Schutzgebühr dazu 
gekauft werden.
Weitere Informationen unter 

www.tourismus-salzgitter.de

TOURISMUS

	 V.l.n.r.: Titian Engel (ABV), Hendrik Sukopp (Kirchen-

vogt), Daniela Happ (WIS), Alf Müller (Kirchenvorstand 

Engerode)

FÜHRUNGEN AUF DEM SKULPTURENWEG SALZGITTER-BAD 2024
Stadtführungen gewähren Einblicke in die his-
torische Entwicklung und aktuelle Bedeutung 
von Salzgitter-Bad, staatlich anerkannter Ort 
mit Solekurbetrieb. Interessante Touren ver-
laufen unter anderem auf dem Skulpturenweg, 
einem Abschnitt der europäischen „Straße des 
Friedens“. Hier wurde ein länderübergreifendes 
Kunstprojekt im öffentlichen Raum nach einer 
Idee des Malers und Bildhauers Otto Freund-
lich verwirklicht. Festes Schuhwerk ist bei einer 
Erkundung immer erforderlich, da die Skulptu-
ren in der Natur verankert sind, teilweise auf un-
ebenem Boden. Auf verschiedenen Abschnitten 
und Etappen wer-
den die insgesamt 
10 Kunstwerke im 
südlichen Stadt-
gebiet vorgestellt. 
Zudem wird Stadt-
führer Dieter Krü-
ger eine kombinier-
te Führung Stahl 
& Sole begleiten, 
bei der sowohl die 
Kunstwerke am 
Thermalsolbad als 

auch die Bedeutung der Sole für Salzgitter-Bad 
eine Rolle spielen. Dabei führt der Weg vom 
Thermalsolbad entlang der Strecke der (nicht 
sichtbaren) Soleleitung die Bismarckstraße 
hinab ins Altstadtzentrum zum Gradierpavil-
lon. Im Oktober folgt dann bei zu erwartender 

prachtvoller Laubfärbung ein großer Herbst-
spaziergang u. a. entlang des Golfplatzes, wo es 
weitere Skulpturen zu entdecken gibt. Da eine 
Mindestteilnehmerzahl von 5 Personen pro 
Führung vorausgesetzt wird, wird um Anmel-
dung bei der Tourist-Information gebeten.

1.    Skulpturenweg Thermalsolbadroute 
Der Rundgang dauert ca. 1,5 Stunden
Termin: 14.04.2024 
Start: 14 Uhr Eingang Thermalsolbad,
Parkallee 3, 38259 Salzgitter-Bad  
Kosten: pro Person 3 Euro, wird vor Ort
erhoben, um Anmeldung wird gebeten
 
2.    Skulpturenweg Golfplatzroute 
Der Rundgang dauert ca. 2,5 Stunden
Termin: 02.06.2024  
Start: 14 Uhr Parkplatz am Union Sportheim, 
Friedrich-Ebert-Straße 111, 38259 Salzgitter-Bad  
Kosten: pro Person 4 Euro, wird vor Ort
erhoben, um Anmeldung wird gebeten 

ÖFFENTLICHE RUNDGÄNGE 2024

Die Tourist-Information organisiert zusammen mit Stadt-

führer Dieter Krüger öffentliche Rundgänge.
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HINTERGRUND

ERNEUT AUSGEZEICHNET:
„SERVICEQUALITÄT 
DEUTSCHLAND“

TOURIST-INFORMATION MEISTERT QUALITÄTSCHECK 
„SERVICEQUALITÄT DEUTSCHLAND“ UND ERHÄLT
I-MARKE SIEGEL 

TOURISMUS

Der Deutsche Tourismusverband e.V. (DTV) hat 
die Tourist-Information Salzgitter-Bad im Früh-
jahr offiziell mit der i-Marke ausgezeichnet. Das 
rote Hinweisschild mit dem charakteristischen 

„i“ für Informationsstelle führt Urlauber nun auf 
schnellstem Wege zu der vorbildlichen Tourist-In-
formation, die als Nebenstelle zum Hauptstandort 
in der WIS in der Stadtbibliothek am Marktplatz 
eingerichtet ist.

Nicht alle Tourist-Informationen 
genügen den strengen Maßstäben 
des DTV für eine Auszeichnung. 
In Salzgitter-Bad überprüfte der 
DTV so zunächst, ob die Tourist-
Information die 14 Mindestkri-
terien erfüllt. Dabei geht es unter 
anderem um die Infrastruktur – 
etwa um die Ausschilderung der 
Tourist-Information auf Zufahrtswegen – und die 
Sicherstellung der stetigen Qualifizierung des Per-
sonals. Vor allem geht es aber um Service. So hat 
die Tourist-Information beispielsweise kostenlose 
touristische Grundinformationen über den Ort 
und die Region bereitzuhalten. 
Nach der Erfüllung dieser Grundvoraussetzungen 
folgte für die Tourist-Information Salzgitter-Bad 
ein umfassender Qualitätscheck vor Ort.

Genau 40 Kriterien standen beim Check auf der 
Prüfliste, die unter anderem die Außenanlage und 
die räumliche Ausstattung der Tourist-Informa-
tion sowie das qualitative und quantitative Infor-
mationsangebot betrafen. Die Prüfer kontrollierten 
auch den personellen Service, um sicherzustellen, 
dass beispielsweise die Betreuung ausländischer 
Gäste durch die ständige Präsenz von mindestens 
einer Person für Auskünfte in englischer Sprache 

gewährleistet ist.

Daniela Happ, zuständig für die 
Tourist-Information bei der Wirt-
schafts- und Innovationsförderung 
Salzgitter GmbH, freut sich über 
das Ergebnis des Prüfverfahrens: 

„Wir sind stolz darauf, die Qualitäts-
kontrolle erfolgreich gemeistert und 
uns auch in den unangekündigten 

Tests so gut bewährt zu haben. Anhand der vom 
DTV erhaltenen Analyse werden wir daran arbei-
ten, unsere Kompetenz weiter auszubauen und so 
noch mehr Kundenzufriedenheit zu erreichen.“ 

Die Tourist-Information Salzgitter-Bad darf nun 
drei Jahre lang mit der i-Marke werben. Dann steht 
eine erneute, umfangreiche Überprüfung an.

Die Tourist-Information Salzgitter wurde im 
Frühjahr 2024 für drei weitere Jahre mit dem 
Qualitätssiegel „ServiceQualität Deutschland“ 
ausgezeichnet. Durch das Q-Siegel nimmt die 
Tourist-Information an der bundesweiten In-
itiative zur Verbesserung der Servicequalität in 
Deutschland teil. Ziel ist es, die Kundenerwar-
tungen zu übertreffen und über einen verbesser-
ten Service die eigene Wettbewerbsfähigkeit zu 
sichern. Betriebe, die sich zu einer Zertifizie-
rung entschließen, legen besonderen Wert auf 
kunden- und qualitätsorientiertes Arbeiten so-
wie auf eine kontinuierliche Verbesserung ihrer 
angebotenen Leistungen.

Für die Folgezertifizierung Stufe I müssen Be-
triebe neben dem Aufbau einer Q-Servicekette 
(Analyse der verschiedenen Berührungspunkte 
zwischen Kunde und Betrieb zur Verbesserung 
aus Kundensicht) noch zwei weitere Q-Werk-
zeuge bearbeiten. Die Q-Werkzeuge gehen auf 
typische Herausforderungen im betrieblichen 
Alltag ein und helfen dabei, diese zu analysieren 
und praxistaugliche Lösungen zu entwickeln. 
Ob Kundenkommunikation, Beschwerdema-
nagement, der Umgang mit Bewertungsporta-
len oder verschiedene Befragungen, die Betriebe 
können frei wählen, welches Werkzeug aktuell 
gut in den Betriebsalltag passt.

ServiceQualität Deutschland dient als Ideen-
geber zur Entwicklung von Maßnahmen, be-
leuchtet die verschiedenen Kontaktpunkte mit 
dem Kunden und stößt innerbetriebliche Verbes-
serungsprozesse im Bereich Servicequalität an. 

„ServiceQualität Deutschland“ ist eine Qualitäts-
initiative des Deutschen Tourismusverbands.  

Weitere Informationen unter www.q-deutschland.de

3.    Skulpturenweg Stahl & Sole 
Kein Rundgang!!!
Start und Ziel sind unterschiedlich!!!
Die Führung dauert ca. 2 Stunden
Termin: 14.07.2024 
Start: 14 Uhr am Eingang Thermalsolbad, Park-
allee 3, 38259 Salzgitter-Bad  
Kosten: pro Person 4 Euro, wird vor Ort
erhoben, um Anmeldung wird gebeten 

Kontaktieren Sie zur Anmeldung und bei Fragen die 

Tourist-Information Salzgitter, Windmühlenbergstraße 20, 

38259 Salzgitter:

Telefon	 05341 – 900 99 40,

E-Mail	  info@tourismus-salzgitter.de 

4.  Herbstspaziergang auf dem Skulpturenweg   
Der Rundgang dauert ca. 4 Stunden
Termin: 20.10.2024  
Start: 13 Uhr Parkplatz am Union Sportheim, 
Friedrich-Ebert-Straße 111, 38259 Salzgitter-Bad  
Kosten: pro Person 5 Euro, wird vor Ort
erhoben, um Anmeldung wird gebeten 

Gerne können auch individuelle Führungen für

Gruppen nach Absprache organisiert werden.

Weitere Informationen unter

www.tourismus-salzgitter.de

MEHRFACHE AUSZEICHNUNG FÜR DIE
TOURIST-INFORMATION SALZGITTER
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Aufsichtsratvorsitzender Thomas Huppertz
Geschäftsführer Jan Erik Bohling

Windmühlenbergstraße 20
38259 Salzgitter
Telefon	 05341/900 99-0
Fax	 05341/900 99-11

info@wis-salzgitter.de     www.wis-salzgitter.de

Wünsche oder Anregungen?
Als redaktionelle Ansprechpartnerin für die 
WISaktuell freut sich Katharina Schröder 
über Ihre Verbesserungsvorschläge, Themen-
und Änderungswünsche, Kritik, Lob und 
Tadel per E-Mail unter:

katharina.schroeder@wis-salzgitter.de
oder per Telefon 05341/900 99-20

Eine Gesellschaft der Stadt Salzgitter

VERANSTALTUNGSKALENDER TIPP

DATUM VERANSTALTUNG
17.4.2024 Gründungsstammtisch, 16:30 Uhr in der WIS

27.4.2024 Motorradgedenkfahrt und Verkehrssicherheitstag in Lebenstedt

3.-5.5.2024 Altstadtkirmes  in Bad

11.+12.5.2024 Museumsfest in Salder

24.-26.5.2024 Festival der Klesmer- und Weltmusik in Bad

15.5.2024 Saisonauftakt Backtage Mühlengarten Schloss Salder

22.5.2024 Beratungsnachmittag Unternehmensnachfolge, ab 13:30 Uhr in der WIS

30.5.-9.6.2024 Festival im Park Stadtpark Lebenstedt

1.-21.6.2024 Stadtradeln Salzgitter

9.+10.6.2024 Drachenbootcup Salzgittersee

14.-16.6.2024 Altstadtfest Salzgitter-Bad

29.+30.6.2024 Mittelaltermarkt Wasserburg Gebhardshagen

24.7.-10.8.2024 Kultursommer Schloss Salder

8.-11.8.2024 Weinfest Salzgitter-Bad

16.-18.8.2024 Cityfest Lebenstedt

23.+24.8.2024 Flugtage am Salzgittersee

24.+25.8.2024 BraWo Seefestival am Salzgittersee

7.+8.9.2024 Tag des offenen Denkmals

15.9.2024 Stiftungslauf am Salzgittersee

21.+22.9.2024 Herbstmarkt Lebenstedt

21.9.2024 Salzgitter spielt am Salzgittersee

Seit Anfang März stehen die Tore des Sanitäts-
hauses „Bruder“ für Kunden offen. Hinter der 
Betriebsgründung stecken die aus einer Schus-
terfamilie stammenden Brüder Dennis und 
Lukas Tschozewski. Mit einer Idee im Gepäck 
kam das an einer gemeinsamen Existenzgrün-
dung interessierte Brüderpaar zur individuellen 
Gründungsberatung in die WIS. Damit haben 
sie einen professionellen Grundstein für ihr 
Vorhaben gelegt. Das Ergebnis ist nun sichtbar: 
Im ehemaligen Leerstand des Sanitätshauses 

„o.r.t“ bieten der Orthopädieschuhmachermeis-
ter Lukas und der Orthopädietechniker Dennis 
zusammen mit der Sanitätshausfachverkäuferin 
Stefanie Maisold ab sofort ihre verschiedenen 

Dienstleistungen an, 
die neben dem klas-
sischen Sortiment 
wie Kompressions-
strümpfen und ortho-
pädischen Schuhen 
unter anderem auch 
Orthesen für Kinder 
umfassen.

SANITÄTSHAUS „BRUDER“ ERÖFFNET IN SALZGITTER-LEBENSTEDT 

Die Braunschweigische Landschaft gestaltet 2024 
als Themenjahr unter dem Schlagwort „Wasser“. 
Aus Salzgitter leistet die Ortsheimatpflege ihren 
Beitrag durch zahlreiche Sonderführungen und 
Vorträge.  Der Mahner Teich, die Ringelheimer 
Schlossteiche, der Ringelheimer Mühlengraben 
oder die Fuhse – all diese interessanten Orte 
und noch viele mehr laden zum Entdecken ein. 
In Salzgitter-Bad als staatlich anerkanntem Ort 
mit Solekurbetrieb hält Ortsheimatpfleger Holger 
Rogge z.B. am 3. Juni um 17 Uhr einen Vortrag 
mit dem Titel „Die Saline Salzliebenhalle und 
ihre Geschichte“. Als Besonderheit wird am 31. 
August um 14 Uhr die Schleusenanlage in Üfin-
gen für die Öffentlichkeit zugänglich gemacht. 
Wasserbaumeister Christian Hantelmann vom 
Wasserstraßen- und Schifffahrtsamt kommt nach 
Salzgitter und erläutert die Funktionsweise. Mehr 
Informationen gibt es im kostenlosen Flyer, in der 
Tourist-Information und im Stadtarchiv.
Sämtliche Termine und noch mehr Angebote zum 
Themenjahr in der gesamten Region unter:
www.braunschweigischelandschaft.de 

	  Dennis (l) und Lukas (r) Tschozewski vor ihrem Meisterbetrieb

Sanitätshaus „Bruder“ in Salzgitter-Lebenstedt.

Folgen Sie uns

gern auf:


